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Protokoll der Mitgliederversammlung am 20. 11. 2004

Ort: A.M.O.R.C. – Räume, Florianstraße 17. Stuttgart

Beginn: 17.00 Uhr

Ende: 18:30 Uhr

Leiter: Thomas Muff

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den Logenleiter - Stille

2. Berichte aus den einzelnen Aktivitäten

3. Berichte von sonstigen Veranstaltungen

4. Bericht zur finanziellen Situation

5. Weitere Termine und Veranstaltungen

6. Weitere Ausgestaltung der Räume

TOP 1

Begrüßung

Der Leiter der Loge Frater Thomas Muff begrüßt die Anwesenden und dankt an allen Helfern der Städtegruppe für ihren unermüdlichen Einsatz.

TOP 2

Berichte aus den einzelnen Aktivitäten

Bericht des Logenleiters 

Der Logenleiter Thomas Muff gab einen kurzen Abriss über die Aktivitäten der Loge, im vergangenen Jahr. 
Es wurden 3 Beamte neu eingesetzt. Es gab keine neuen Mitglieder, die aufgenommen werden konnten.

Die Themen der Kapitel- / Logenvorträge befassten sich hauptsächlich mit den „Geheimen Zeichen der Rosenkreuzer“. Folgende Zeichen wurden behandelt:

(  Die geheimen Zeichen der Rosenkreuzer

(  Der Rosenkreuzer ist gütig

(  Der Rosenkreuzer kennt keinen Neid

(  Der Rosenkreuzer prahlt nicht

(  Der Rosenkreuzer ist nicht ehrgeizig

(  Der Rosenkreuzer ist nicht eitel

(  Der Rosenkreuzer ist nicht ausschweifend

(  Der Rosenkreuzer ist nicht jähzornig

(  Was steht hinter dem Rosenkreuz 

Des weiteren wurden Initiationen in den Ersten und den Zweiten Tempelgrad durchgeführt. An beiden Ereignissen nahmen je 11 Kandidaten teil.

Bericht des Pronaosleiters

Positives berichtete Frater Michael Weinert über das von ihm geleitete Pronaos. Im Schnitt besuchten 14,5 Teilnehmer diese rituelle Zusammenkunft. Dabei wurden dieses Jahr 5 neue Mitglieder eingeführt. Das entspricht der erfreulichen Zunahme von 34% !

Frater Weinert umriss kurz das Aufgabengebiet des Pronaos und erklärte noch einmal die Zulassungsmodalitäten zu diesem Ritual. Er brachte den ausdrücklichen Wunsch zum Ausdruck, dass auch die Mitglieder einen Vortrag im Pronaos halten sollen.

Im Sommer hatten wir die besondere Ehre, unseren Großlogenrat, Frater Weitnauer in unserer Mitte begrüßen zu dürfen.

Die Studiengepräche im Rahmen des Pronaos beinhalten die Themen der Tempelgradmonographien 1 bis 3 und werden von Frater Werner Lieber geleitet. Besondere Aufmerksamkeit wird dem Bezug von den Lehren dieser Grade zum Alltagsleben gewidmet.

Mit der Feststellung, dass der Geist des Pronaos sehr lebendig ist und wir weiter daran arbeiten werden, um das Licht noch heller strahlen zu lassen, schloss Frater Weinert seine Ausführungen.

Bericht der Atriumleiterin 

Etwa 20 Mitglieder  waren es, die das Atrium im zur Neige gehenden Jahr durchschnittlich besuchten. Vor allem die Neophyten haben diese Veranstaltung fleißig frequentiert. Leider konnte es wegen der vier Jahresfeste nur vier mal stattfinden, beklagte sich Atriumleiterin Soror Petra Klein. Weil wir zu wenige Ausweichtermine haben, werden  wir die Jahresfeste Rosenfest, Pyramidenfest und Lichtfest im Jahr 2005 auf die den Atriumterminen folgenden Sonntage verlegen. Das gibt drei Atriumveranstaltungen mehr im Jahr und bei den Festen mehr Zeit zum Feiern und zum Austausch.

Die Vortragsthemen im Atrium waren:

· Die innere Stille

· Die Atmung

· Visualisation

· Das Kosmische Sanktum

Soror Petra Klein kündigte an, im nächsten Jahr die Aktivitäten noch zu verstärken und im Austausch mit den Mitgliedern festzustellen, wo Übungsbedarf ist. Außerdem möchte sie einen Nachfolger für dieses Amt finden.

Die ebenfalls von Petra Klein abgehaltene „Besinnliche Stunde“ erfreut sich wechselnden Zuspruchs. Die Teilnehmerzahlen schwanken zwischen 3 und 12. Bei der Hälfte aller Veranstaltungen waren Gäste zugegen. Die Besinnliche Stunde wurde jeden Monat abgehalten – auch im August. Auch hier bemüht sich Soror Klein um einen Nachfolger oder eine Nachfolgerin.

Bericht der Forumleiterin

Eine Teilnehmerzahl zwischen 14 und 20 meldete die Forumleiterin Soror Christiane Kipp bei den vier Veranstaltungen welche sie leitete. Die Themen, welche im Jahresprogramm ausgedruckt sind gaben Anlass zu anregenden Gesprächen. Interessanterweise kamen – bis auf die letzte Veranstaltung – nur Gäste, welche nicht angeschrieben wurden. Bei der letzten Veranstaltung waren es aber gleich 3 davon.

Bericht des Zirkelleiters

Für den Zirkelleiter, der verhindert war, informierte Soror Birgit Uhrhan die anwesenden Mitglieder. Zwölf Mitglieder geben dem Zirkel zur Zeit sein Gewicht. Die aktuellen Themen befassen sich mit dem quabalistischen Lebensbaum.

TOP 3

Sonstige Veranstaltungen

23. 11. 03. Vortrag bei den Stuttgarter Buchwochen von Frater Thomas Muff über das Thema: „Was sind die Rosenkreuzer“. Im 

Dezember 2003 referiert Frater Frietsch in einem offenen Forum über das Thema „Rosenkreuzerische Lebensregeln“.

13. März 04. -  Städtegruppentag. Themen waren:

(  Die Struktur von A.M.O.R.C. und der Städtegruppe

(  Vortrag zum Gruppenbewusstsein

        


(  Fragestunde

Am 23. Juli 04. besuchte uns Frater Weitnauer und begeisterte die Zuhörerschaft mit seinem Vortrag: Träume aus mystischer Sicht“

Der Samstag 7. August war der traditionellen Wanderung vorbehalten. Die Wanderung fand in und um Zavelstein statt und schloss mit einer Führung zu der quabalistischen Lehrtafel der Prinzessin Antonia von Württemberg. Näheres ist in der „Hagebutte“ zu erfahren.

Des weiteren fand das erste Arbeitswochenende unter dem Motto „ Ora et labora“ geführt von Frater Egon Sauter statt. Das zentrale Thema dabei war das Heilen aus rosenkreuzerischer Sicht.

TOP 4

Bericht der Schatzmeisterin

Soror Gerlinde Dertinger legte wiederum einen detaillierten Kassenbericht vor, dessen Ausführung  nichts zu wünschen übrig ließ. Hier nur die Eckdaten:

Einnahmen 2004 bis einschl. Oktober


€  12 263,95

Ausgaben 2004 bis einschl. Oktober



€    9 462,18
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Kontostand Ende Oktober 2004


        +  €   5 629,77

Diese Zahlen sehen allerdings besser aus als sie in Wirklichkeit sind. In den Einnahmen sind zum einen nämlich die Mietzuschüsse der Großloge enthalten, zum anderen steht da noch die schwer kalkulierbare Ausgabe für den Einbau einer Tür zur Beamtenkammer aus.

Für den Fall, dass der Mietzuschuss von der Großloge entfällt hat Soror Dertinger einen Fehlbetrag von ca. € 2 800.-  errechnet. Eine große Herausforderung für die nächsten Jahre !

TOP 5

Weitere Termine und Veranstaltungen

4. Dezember 04   Soror Birgit Uhrhan hält im Rahmen der Stuttgarter Buchwochen einen Vortrag zum Thema „Erkenne Dich selbst“.  20.00 Uhr Haus der Wirtschaft, Raum Karlsruhe.

9. Dezember 04   Frater Frietsch gestaltet wieder ein offenes Forum über das Thema: „Geheime Figuren der Rosenkeuzer“.  19.00 Uhr A.M.O.R.C. – Räume in der Florianstraße.

TOP 6

Weitere Ausgestaltung der Räume

Da dieses Thema zunächst vorrangig eine Angelegenheit des Kuratoriums ist und in Anbetracht der fortgeschrittenen Stunde, wurde dieser Tagesordnungspunkt fallen gelassen, um die nachfolgende Forumveranstaltung nicht zu behindern.

Der Archivar

Ulrich Kipp
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